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Nummer:

Datum:

Verantwortlich: Mustermann
Arbeitsplatz/Tätigkeitsbereich:

Musterbereich

	
	1. Anwendungsbereich 
	

	
	Diese Betriebsanweisung gilt für Elektrische Prüfplätze mit Spannungen bis 1000 V~ oder 1500 V=, Spannungen berührbarer Teile > 25 V~ oder 60 V=  und/oder Strömen > 3 mA~ oder 12 mA=.

	
	2. Gefahren für Mensch und Umwelt
	

	
	· Gefährliche Körperdurchströmung

· Lichtbogenbildung durch Überbrücken von unter Spannung stehenden Teilen



	3. Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln

	
	· Unter Spannung stehende Teile soweit als möglich fingersicher abdecken

· Messleitungen mit Berührungsschutz und ggf. isoliertes Werkzeug verwenden

· Werkzeuge, Messleitungen und sonstige Prüfmittel vor der Benutzung einer Sichtprüfung unterziehen; beschädigte Einrichtungen der Benutzung entziehen

· Spannungsverschleppungen vermeiden

· Prüfobjekte möglichst über Trenntransformator betreiben

· Sicherheitseinrichtungen, z. B. Not-Aus-Einrichtung, vor Arbeitsbeginn prüfen

· Sicherstellen, dass sich keine unbefugten Personen im Gefahrenbereich aufhalten

· Prüfungen nur durchführen, wenn sich eine zweite Person in Sicht- oder Hörweite befindet

· Prüfaufbauten übersichtlich gestalten und während der gesamten Prüfung überwachen

· Bei Prüfungen ohne ständige Aufsicht sind Maßnahmen mit der verantwortlichen Elektrofachkraft festzulegen, z. B. Berührungsschutz-, Brandschutzmaßnahmen

· Müssen Meßgeräte der Schutzklasse I prüfbedingt erdfrei betrieben werden, ist der Netzanschluss über einen Trenntransformator herzustellen

· Restspannungen an dem Prüfobjekt , z. B. durch Kapazitäten, sind nach Beendigung der Prüfung über einen geeigneten Widerstand in Verbindung mit isolierten Leitungen und/oder Werkzeugen abzubauen

· Flucht- und Rettungswege freihalten

	4. Verhalten bei Störungen

	
	· Prüfobjekt freischalten

· Falls Fachkunde vorhanden, Störung beseitigen; ansonsten verantwortlichen Vorgesetzten informieren

	5. Erste Hilfe

	
	· Ruhe bewahren

· Prüfanlage freischalten, z. B. durch Betätigen der Not-Aus-Einrichtung

· ggf. Verletzten bergen

· Ersthelfer heranziehen, Rettungskette einleiten ( Flucht- und Rettungsplan

· Erste-Hilfe-Maßnahmen, z. B. Herz-Lungen-Wiederbelebung, durchführen

· nach jedem elektrischen Unfall ist ärztliche Betreuung erforderlich

· Notruf:  112

· Unfall melden

	6. Instandhaltung

	
	· Reparaturen nur durch beauftragte Elektrofachkraft durchführen lassen
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Dieser Entwurf muss durch arbeitsplatz- und tätigkeitsbezogene Angaben ergänzt werden.
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